
Werdegang von Knud Søndergaard

Geboren am 20. März, 1936, Vester Skerninge, Dänemark.

Er verlor sein Gehör im Alter von vier (4) Jahren aus unbekannten Gründen.

Er ertaubte langsam und ist von den 70ger Jahren an endgültig gehörlos.

Ausbildung, Beschäftigungsverhältnisse:

1943 Volksschule – 1. Klasse 3 - (nur 3 Schüler) 
1944 Gehörlosenschule in Nyborg 
1950 Abschluss (kein Zeugnis)
1950-57 Arbeit in der Landwirtschaft

zwei Wintersaisons (5 Monate):
1951-52 Fortführung der Schulausbildung an einer Regelschule wie es zu der Zeit 

für Landwirte üblich war
1955-56 Askov Volkshochschule (keine Hochschule für eine Ausbildung, jedoch für 

die Persönlichkeitsentwicklung)
1957 Eingeschrieben an der "Die Königl.Tierärztliche und Landwirtschaftliche 

Hochschule" in Kopenhagen
1961 Agronom (Diplomlandwirt)
1961-85 Wissenschaftlicher Assistent am "Institute of Agricultural Statistics and 

Economics" (Landwirtschaftliche Statistik und Ökonomie) im Auftrag des 
Landwirtschaftsministerium
Mit einer Unterbrechung von 9 Monaten:

1971-72 Direktor des Dänischen Gehörlosen Bundes
1985-99 Direktor des Dänischen Gehörlosen Bundes
1999-2005 hauptamtlicher Vollzeitpräsident des Dänischen Gehörlosen Bundes
2005 Pensionär

Hobbies

Organisatorische Arbeit in verschiedenen Bereichen ist lange Zeit mein Hobby gewesen.
Seit den 60gern Briefmarkensammler. 
Bridge spielen an jedem Dienstag von September bis Mai.
Lesen (Ich habe mehr als 1000 Bücher zu Hause)

Sportkarriere

1948-1983 aktiver Handballspieler – mit Hörenden und Gehörlosen Mannschaften
1951-1963 Schwimmer und Wasserballspieler
1962 dänischer Rekord über 100m Brustschwimmen: 1.24,5
1961 Torhüter der dänischen Wasserballmannschaft bei den 9. Weltspielen der 

Gehörlosen, Helsinki
1962 Dänische Meisterschaften über 200m Brustschwimmen – No. 8.
1962-1964 zertifizierter Handball Schiedsrichter (Dänischer Handball Verband).

Führungskarriere
Hörender Verein

1953-1958 Handball im Heimatverein (17 Jahre alt)
1955-1958 Vorsitzender des Handball Regionalkomitees



Nationale Gehörlosen-Vereine:

1959-63 Handball im I.K. Døvania
1963-68 Präsident des I.K. Døvania, Kopenhagen
1962-70 Sekretär des Dänischen Gehörlosen Sportverbandes (DDI)
1970-78 Präsident des Dänischen Gehörlosen Sportverbandes (DDI)
1961-98 Mitglied im Dänischen Komitee der Weltspiele

Nationale Behindertensport Organisationen:

1971-76 Mitglied und Schatzmeister (2 Jahre) im Vorstand des Dänischen Gehörlo-
sen Sportverbandes.

International:

1971-80 Präsident des nordischen Rats für Gehörlosen Sportverbände (DEN-SWE-
NOR-FIN)

1971-73 Vorstandmitglied im CISS
1973-97 Generalsekretär des CISS
1982-87 Mitglied im Beratungsausschuss des Internationalen Sportverbands für 

Menschen mit Behinderung
1987-93 Mitglied im Vorstand des Internationalen Koordinationskomitee
2003-08 Mitglied im ICSD Rechtsausschuss
2008- Vorstand des ICSD Rechtsausschusses

Auszeichung

1977 CISS Silber Medaille
1979 Ehrenmitglied des I.K. Døvania, Kopenhagen
1980 Goldenen Ehrennadel des Dänischen Gehörlosen Sportverbandes –

höchste Auszeichnung für Sportmanager des Verbandes.
1980 Ehrenmitglied im nordischen Rat für Gehörlosen Sportverbände
1981 Dr. Powrie V. Doctor Award (Gallaudet)
1982 Ehrenmitglied des Dänischen Gehörlosen Sportverbandes
1985 CISS Gold Medaille
1987 Ehrenmitglied des Norwegischen Gehörlosen Sportverbandes (Norges 

Døve-Idrettsforbund)
1988 Edward Miner Gallaudet Award
1991 Ehrenplakette (Siepmann Plakette) des Deutschen Gehörlosen Sportver-

bandes
1992 Castbergprisen – Døvefonden’s Auszeichnung für außergewöhnliche 

Leistungen für Gehörlose
1994 Ole Jørgensen Award (Gründer des Gehörlosenvereins Kopenhagen, 

gegründet 1866)
1996 Ridder af Dannebrogsordenen (Ordensitterschlag durch Königin

Margrethe II)
1999 Ehrenmitglied des CISS
2003 WFD 1st Class Medal
2005 Ehrenmitglied des Dänischen Gehörlosen Bundes
2006 Ehrenmitglied des Bridgeclubs Kopenhagen 
2008 Auszeichnung für Pionierarbeit für den Europäischen Gehörlosen Bund

vom Verband München und Umgebung
2009 Ehrendoktortitel, Gallaudet University


